
 

Kurzinfo zu SEE-ERA-Net Plus 
Stand: Juli 2009 
 
 
Projekttitel:  Further integrating key research institutions 

form Southeast Europe into the European Re-
search Area 

Webseite:   http://plus.see-era.net/ 
Projektstart:   01.04.2009 
Dauer:    46 Monate 
Projektkoordinator:  Centre for Social Innovation (ZSI) 
Ansprechpartner im IB (DLR): Ralf Hanatschek (ralf.hanatschek@dlr.de) 
 
Projektpartner: 

  Name  Acro-
nym 

Country 

1  Centre for Social Innovation (Koordination)  ZSI  Austria 
2  Federal Ministry of Science and Research  BMWF  Austria 
3  Ministry of Education and Science  MOeS  Albania 
4  Ministry of Foreign Affairs   MVP  Bosnia & 

Herzegovina 
5  Ministry for Education and Science   MON  Bulgaria 
6  Ministry of Science, Education and Sports  MZOS  Croatia 
7  Ministry of Foreign Affairs  MAE  France 
8  Ministry of Higher Education and Research  MESR  France 
9  Federal Ministry of Education and Research  BMBF  Germany 
10  Project Management Agency of the German Federal Minis-

try of Education and Research at the German Aerospace 
Centre 

PT-DLR  Germany 

11  General Secretariat for Research and Technology  GSRT  Greece 
12  Ministry of Education and Science  MON-

MK 
F.Y.R. of 
Macedonia 

13  Ministry of Education and Science  MPIN  Montenegro 
14  National Authority for Scientific Research  ANCS  Romania 
15  Ministry of Science and Technological Development  MSTD  Serbia 
16  Ministry of Higher Education, Science and Technology  MHST  Slovenia 
17  The Scientific and Technological Research Council  TÜBITAK  Turkey 
 

 

 

Allgemeines zu ERA.NET-Projekte 

Die ERA-NETs gehören zu den Instrumenten der Europäischen Kommission zur Förde-

rung der Zusammenarbeit zwischen Forschungsförderinstitutionen bzw. Programmver-
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waltern. Ziel ist eine verbesserte Koordinierung von Forschungsaktivitäten der EU Mit-

gliedstaaten bzw. der dem Forschungsrahmenprogramm assoziierten Staaten, um die 

Fragmentierung des Europäischen Forschungsraums zu überwinden. Adressaten von 

ERA-NETs sind Ministerien, Forschungsförderorganisationen oder Programmverwalter, 

die nationale oder regionale Programme gestalten bzw. verwalten (z.B. Projektträger, 

etc.). 

 

Das Instrument der ERA-NETs existiert seit dem 6. Forschungsrahmenprogramm (2002- 

2006), in dem insgesamt 71 (thematische) ERA-NETs gefördert wurden. Nur wenige ERA-

NETs sind horizontale, d.h. internationale ERA-NETS, die auf die Kooperation mit einem 

ausgewählten Drittland ausgerichtet sind. 

 

Ein ERA-NET kann einige oder alle der folgenden Aktivitäten umfassen: 

• Systematischer Austausch von Informationen und Best Practices mit dem Ziel, die 

Kommunikation zwischen den Projektpartnern zu fördern. 

• Strategisch ausgerichtete Aktivitäten, die eine Bewertung der Möglichkeiten und 

Einschränkungen zur Kooperation zulassen 

• den Ausbau von Komplementaritäten sowie gemeinsame Zielvorstellungen zwi-

schen nationalen bzw. regionalen Forschungsvorhaben zu erarbeiten 

• Die Durchführung gemeinsamer Förderausschreibungen bzw. transnationale For-

schungsaktivitäten, z. B. die Formulierung gemeinsamer Strategien und Arbeits-

programme  

 

Projektbeschreibung 

Ziele:  

• Integration der südosteuropäischen Länder, insbesondere der Länder des 
westlichen Balkans, in den Europäischen Forschungsraum (EFR) durch Koordi-
nierung, Umgestaltung und Unterstützung von Wissenschafts- und Technolo-
gie-Aktivitäten auf bilateraler und europäischer Ebene; aufbauend auf den 
Erfahrungen und Ergebnissen des Projekts SEE-ERA.NET 

• Zentrale Aufgabe ist die Durchführung einer gemeinsamen Ausschreibung 
für „Joint European Research Projects“ (JERPS). 

• Aus dem Gesamtbudget sollen rund 20 JERPS mit einer Laufzeit von 1 bis 2 
Jahren gefördert werden. 

 

Rolle des Internationalen Büros 

 



 
Seite 3 von 3 

 

Rolle und Aufgaben der deutschen Partner (BMBF / PT-DLR):  

• Leitung des 1. Arbeitspakets („Call Preparation“) von April bis Juli 2009. Wich-

tigste Aufgaben sind die Entwicklung der administrativen Verfahren für die Um-

setzung der Ausschreibung sowie die Abstimmung der auszuschreibenden For-

schungsthemen. 

• Bei der Abwicklung der gemeinsamen Ausschreibung innerhalb des 2. Arbeitspa-

kets („Implementing the call and monitoring“) sind PT-DLR / BMBF die zentralen 

Akteure und vereinen auf sich alle wesentlichen Aufgaben von der Veröffentli-

chung der Ausschreibung und der Durchführung des elektronischen Antragstel-

lung, über die Begutachtung der Anträge bis hin zur zentralen Projektadminist-

ration. 

• Zuarbeit zu allen Arbeitspaketen des Projektes und Unterstützung bei der Vor- 

und Nachbereitung sowie Teilnahme an allen Steering Group und Working 

Group Meetings 

 

Highlights 

 

Steering Board Meetings 

Kick off Meeting / 1st Working Group Meeting WP1 SEE-ERA.NET PLUS, 5./6. Mai 2009 in 

Skopje (EJR Mazedonien) 

Geplant: 2th Steering Board Meeting, 1./2.07.2009 in Bonn (Deutschland) 

 

Geplante Aktivitäten Januar 2009 bis Juli 2009 

2nd Working Group Meeting, 3./4.06.2009 Tirana (Albanien) 
 
Quelle: Internationales Büro des BMBF 

 


